
Allgemeine Rundschau = Échos

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Kinema

Band (Jahr): 8 (1918)

Heft 42

PDF erstellt am: 27.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Seite 2 KINEMA Nr. 42

mttn&ern, ôerat i# für metrtett Seil cvocluc fte Bur#au® für!
gerechtfertigt. Sie #erfieEung§£often Be® Segativ® vcr=

teuem ff# Bnr# Btefe SergeuBnng 'pcfjfteitê nnt 1—2 $ro=
gettt, w>0 in Serticfft#tignng Ber BaBitr# grt erjieXenBcn

SSertfteigerung Be® Segativ® total belangt#® ift.

©riffiih, Ber befannte SXntor nnB fRegiffeitr, mel#er

am meiften giir ©mtmieflnng: 5er itnemfttograpf}tj#en gm
ß) i.i ft rte in Sintert fet Beigetragen hat, faßte mir bügg-ft#, Bag

er Bei 5er Sompofition -j eiltcd fe&etïe® „Qntolérance", mel=

et ob; nur mit 4000 Metern auf Ben Marbt gebommen,

Beinahe eine Million Ütfc Segatiofilm® Ijaße abbttrbeln Xai=

fem ff# glatt Be, Bag i ober m nun Bie SeBeutung Biefer 9fu=

torität anerfennen nnB fictj erblären mirB, marum ©rtffith
perfonlt# mehrere Monate fi# Ber endgültigen Montage

tiefe® -grim® gemiBmet Çat. g# f#ltepe Baratté, Bag Ber

Segiffeur jehr nnbXitg ganôett, um nicht mehr jn jagen,

menn er Biefe Slrbeit irgenB einer Montertje anoertraut,
Bie manchmal nicht einmal Bie Sirnbtur Be® Stücbe® bennt.

Meine Meinung hierüber ift Bie, Bag Ber übegiffettr Ber e®

nicht al® nnoemtei&It# erachtet, Bei 800 oBer 1000 StXBern,

au® Benen fi# Ba® Segaiio jitfammenjegt, mit jmanjig
oBer Breigig (oft au# mehr) von neuem 51t Beginnen, oBer

Bie gEeiihe galt beizufügen, Ba® Sertrauen Beg ©eIBge=

Berg nicht 0 erbt eut.

Sie ©rün&e für Biefe nottoenBtge Slttêmahl finB ver=

f#ieBen. ©emiffe Silber gewinnen an Mächtigheit, menn

fie 00m Operateur mehr oBer weniger i#neil gehnrbett

mor&en finB; BaBitr# mirB Bie ôanBIung befchleunigi ober

bie SSirbungen toerBen auggeprägter. 3e&erman,n weif», Bag

Bie SSajjerfäüe, Bie SK'noigu,regelt nnB Bie Schlachten oon

viel gewaltigerer SStrbung finB, menn fie mit jurücbhaü
tenBer 6aitB gefurSelt würben, wogegen Bie Sänge §tt=

glei# leichter nnB grajtöfer finB, menn fie f#nel gefitrBeit
mttrBen. Siefe ©tnjelheiten finB für Bett enBgitlitgen SSert

Beg Segaiio® oott gang enormer S ebenhing. Ser 9iegif=

fettr joEte Bie befon&ere Stnfmcrîfamfeit Be® ttngenügettB

erfahrenen Operateur© attf fie lenhen nitb menn Biefe

©ntn&täge ui#t genau Beobachtet mor&en finB, joEte er

nicht jögern, Bie fehlerhaften Srtl&er jn wte&erholen. Sag

ift Bag SIS© unjere® Serufe®. Man trägt ihm itt Ber ^ra=
ri§ inte® mehr o&er weniger ffte#mtng.

Slber eg gibt tto# eine Menge weiterer ©rünBe.

Ser Minematograph ïann fi# ni#t wie Bag Sfjeater Beg

ptlfämiitel® Beg -Morte® beBienen, Bag Bie Stngft erregem
Ben ober rührenBett ©freite einer Segebenheit nnierjtüüt,
aufhebt nnB verlängert, Bafür. erjtelt man im Svinemaio=

graph Bur# raf#e Uebergänge eine ©ffeitëwirinng, Bie

Ber im Sheater Bttr# Bag Mort erzeugten oft weit liberie*

gen ift. ©ine MethoBe, Bie oon Bett Stmertfanern jiterft
angewentet mor&en ift. -,

Sieben fie fi# eine fßerfon oor, Bie Bag Opfer eineg

-öinterhaltee merben foïï, Beffen Stuêgang für Ben ffufchaucr
nngemig ift. @g hanBelt ft# hiei Barum, Biefe ttngeraigheit
jiterft in Ber SorbereitungghanBIung junt Attentat nuB

na#her bet feiner Slugführttng Bttr# eine ,3roif#enhait&=

(mtg, Bie unmittelbar an Bte eine ober Bie an&ere partie
Ber Segebenheit anhnttpft. SSirft Biefe nette Situation
ni#t f#IeppenB, fo bann man fi#er fein, Bag Ber SwWfWer

ni#t oerftimmt mirB. SBennfie ihn jnnt Silbe jurtichfüh-

ren, Bag er erregt juritcfgelaffen §ai, mtrB er immer no#
unter Bern ©ittBrach Ber erften Stufregung fein, mel#e fie

Bttr# Bte ©inXage unterbro#en haBen.

Sie ©ffebtgpartieen eine® S#au ipieX® finB umfo mert-
ooEer, je mehr Biefe Stbf#meifiting Bajn angetan ift, Bttr#
Sllterniernng eine amBere ftarfe Situation in Bie @rinne=

rung jttrücfgnrttfen. Stuf Biefe SSeife mirB eine ©ffeftmir-.
fung fortgefeht Bttr# eine anBere oerlängert.
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Stincfunft ttîtB TÇ-iiminBuîtrte net# Beat Ärtege.

lieber Bie für Bie fontntenBe ^rteBenêjeit uott Ber £i=

nobunft nnB Q-ilminBuftrie éinsitf#IagenBe Seiterientie=

rttng äußert fi# Bie angeftXjene engltf#e fya#jeitf#rift
„She .SiiiunuiaUtgraph" Xn fclgenber SSeife:

Sie Einobunft „uor Bern Kriege" mirB ni#t mehr Ben

Sinobefutfjer „na# Bern Kriege" befrteBigen. Ser jurücb=

gebehrte ScIBat-mirB mohl feinem: alten ©ef#äft tta#geheit
nnB att# fein alte® Rino mteber aufftt#en, aber er mirB
feXbft ein aitBerer Menf# gemorBen fein. Sie Siirmpfheit
non früher mirB gemi#en fein, ©in neuer ©eift mirB jene

3eit bentt5ei#nen, eine ißerioBe Ber ©rfinBungen, Ber 3«=
ftörttng ttnB Be® SSie&eraufbaue® non Seuettt.

3ft Ba§ Siitoiheaier mtrbli# für ioX#e MögXt#beiten
gerüftet? SSirB e® Bern netten ^nblibnm Bie nette Soft ge=

ben bönttett, Bie e® verlangt? SBer mirB e® ihm fyilmfabri-
fate vorfegen, Bie iBeniif# finB mit Benen Beg Qahreg 1914?

SSirB eg g-abribate bringen tu llcbereinjiimmung mit Beut

neuen ©eifte ober mirB e® fi# auf Bett alten S#Xeppf#ritt
Ber „SomoBie" ttnS Be® „fojtalen Srama®" hef#ränben?

Sa® finB fefr mi#tige grageit für Bte gefamte Sran#e,
nnB jeber jyabrtfant foïïte f#on heute eine STntmort Bafür

haben. Sie nette .3ino=3nBuftrie mttg jttr re#ten 3eit
bereit Baftehen, Benn Ba® ©erüft Be® neuen gtlmfntel® ift
ni#t fo f#iteE aufgebaut. ©® verlangt pofttive® SSiffen,

Sran#efenntnt# Seoba#tnngggetft, einen Soften ©raB

von S#arfbli(f für Bie abtnellen Sorgänge unb e® beam

fprtt#t eine grohe Menge von Sertrauen. Serjenige ga=

brtbant mirB am meiften in Ber netten 3eit gemtitneu,
Ber am couragierteften tft, Ber Bie Mäglt#ietien ttnB

SSünf#e feilte® netten publicum® verrairblitfjt nnB Ber

ni#t Bavor jnrücbf#recht, e® mit bräftigem SIppeE ju pab-

ben. Ser £rieg hat un® aïïe von Ber 3SiriXi#heit, von

uuferm normalen Sehen meit entfernt, Ben einen härter
mte Ben anBern.

Sa® Stito l#tie faft nur in .glfuüoncn gef#mebt, aber

Bie Seit hat gelehrt, Bai e® ait# mit 5er SSirfIi#leit re#=
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next mufî, dag eS ^roölemc anfftclleit und löfen fann, dgf
e§ ft# an Streitfragen Beteiligen farm, wenn eS nötig iff
— mit einem ISort: eS !an,tt feine Saitgli#fett Bern eifert
gegenüber Ben ©tnffüffen, fite Me ©eftaltung der „neuen
(S?efeilfc#ttft'v mit fi# füfrt.' Stßer gut ©rret#atitg diefeS
3wecfeS muffen oor alten Singen ginge Veränderungen
in der SfnSmaff und in der VearBeituitg des ilücttcrialS
erfolgen:

Senfationen fönneu ein Sßnfiltfunt ni#t rnef r gefangen
nehmen, das tefßft Stßenteuer crteßt fat, Me auf Bern

Sî#irm wiedeigugeBen gar nt#t mefr mögfi# fini.
steine Odooellen tönnett ein SnBüfunt iti#t mefr ent=

gücfett, das fel&ft denl'en gelernt trat uni das iagu geneigt
tft, auf ©rund ier ©rfafriuigen der legten nier tu#re
ftreuger aïs jemals it 6 er alles gu urteilen.

SaS neue Snßlifnm mtri ft# gum grögten Seil an§
33cenf#ett gnfammenfegen, iie an» tfren ©leiten feranS=
geworfen nutriett uni Me, mie niemals § ituor, nom 9 tint
eine Soft oerfo.ugen, wel#c „Qitfaü" fat.

Sie ipolitif, für Me fyrieienSgett ift ein groge» i|?roB=

tern für den QnBrifanteit tttti eröffnet iem îPîaitu mit
S#arfBftcf etit weite# ffeli.

gtetterfiretf ier fyranffnrter SmoBcftfer.
•

öat gürt# in ien erften Cfioßertagcn Me 3îcuerf#ei=
ttung eines Streifs ieè StonfperfonafS erlcßt, fo fattn fi#
Me efrfaine Stadt fyrantfurt a. fit. grtr 3eit eines no# nie!
eigenartigem uni no# moderner anmutenicn Streife»
in if ten fßamern rüfmeit. Sie iämtli#ett dortigen Stnn-
ßeftger fini in ien Steuerftreif getreten.

Sie ffranffnrter fitnoßeftger muffen nt#f nur «o t
Stugnft is. Q'afre-S eilte ttnt 100 Sßrogent erföfte fftlnuntc^
te Begaffen, foniern eS tft ifnen nom ilUagtflral au# ito#
eilte. Vtüetftener auferlegt moriett, Me 15 Pfennige non
jeden angefangenen 50 pfg. Beträgt. SaS Bedeutet in der

praxis, dag gerade Me Billigen Vläge mit ier fö#ften
Steuer Belegt merien. fyitr einen tplag gm 60 #fg. find
fegt 30 Sßfg. — alfo 50 ißrogent Steuer — gu gaf>ïen, und

tto# ungünftiger tft iaS VerfäftniS Bei Sindemorfte 11 tat=

gen, mo für einen -füag git 25 Vfg. allein 15 Vfg. Steuer
aßgefüfrt merien muffen.

Sfttt anderen SBorfen: Sie Stadt granffitrt am Stain
ift Seiffaßer fämtft#er g-raitffurtex SittoS, von denen fie
oftte irg-endwef#e ©egenfeijtuitg etma Me öälfte der 93rut=
to einnehmen etnfteeft, mäfrend fie die Sorge der Ve§af=
Inttg der Spefen, der Sotte# und g-itmmieten, des Si#tS,
des S^erfonalS, der Srncffa#en nfm. ruft g den llnteme#
ment üBertägt.

Ser Verein der fftnnffnrter Si#tipieltfeaterBcfioer
faite ft# da#er in ntefrcreit ©ingaßett an den SRagiftrat
gewandt und unter eingebender Sarfegung der Verfätf=
ntffe um eine Sftitiernng der Steuer geßeten. QnSBefom
dere fatte er darum erfit#t, mentgftens Me Billigeren
-jsfäfe niedriger grt B-efteuern und Bei den ißlägen BfS §n
50 îpfg. Me Steuer auf 10 Stfg. tt,nd Bei den ißlägen BiS gn
1 fliarf die Steuer auf 20 #ifg. gtt ermäßigen, da dur# die
erföften ©intrittSpreife ft# fonft der S3efit# derart m5r=

rittgern mtirde, dag die Stadt fotniefo ni#t die geraünf#te
©tnnafme ergtelte. Sa die ÄtnoBefiger jedo# Beim 9)fagi=
ftrat fein ©ntgegeufemmett fanden, faßen fie den 23eg der

©cfßftfilfe ßef#rttten und dem Sftagiftrat f#riftXi# mit«
geteilt, dag fte oon Samstag, 21. Septcmßcr, mittags 12 Ufr
aß, fein nerfteuerteS SBtlfet mefr aitSgeßen. Sltfo ein re==

gelre#ter Steuerftreif, auf deffen SluSgatig man gefpannf
fein darf. Sie fäintfi#en ^ranffnrter Si#tBtIdtfeaier mit
SütSnafnve des ,,lînîon=SfeaterS" faßeit ü# Bei einer
.Siottoentional[trafe non 1000 :0tf. gnr Sur#füfritug diefeS

SteuerffreifS nerpflt#fei.

81rBeiton a tfrreiS für gälmfcfanfpieler.

Sie „Sereinigung Satii#er ^ilinsgaBrifaitten ©. S."
und der „S#ugoer£and der fyilmfaBrtfanten Seitlf#fandS
©. S." erri#tefcn am 1. Cftoßer im ,,©afé Söitigfefi", Ser=
lin 9B. 8, ftronenfir. 11, einen gemeinnügiaen 8lrBeitSna#=
tretS für prifmf#antpiefer, genannt „g-tfmBorfe", deffen

fanttli#e ItnterfaltungSfoftcu fie Beide gemeinf#aftü#
tragen. 3llI1T Seiten der „fy.tlmBörfe" ift non den Beiden
Serßänden der ©etteraffefretär der „Sereinignng Sent=
f#er g-ilnrfaBrifaittat S.", öerr Sr. g-ricdnntmt, Beftelli
too rd ett.

Sîefftlninot in Cefterrci#.
SSIe den öfterrei#if#cn fya#ßlättcrn gn entnefimen

ift, ntmmf der ftcffifutmangel in nnferent öftfi#eit 9ht#=
Barftaate re#t Bedcnffi#e'fyornten an. @S träte der fun=
gen, fo prä#tig aufBIüfenden öfterrei#if#en fs-ilmindnfirie
gtt gönnen, trenn dte ifr anS dem fRcfrilnnuangel ernm#-
fend en Srfmierigfeifen ntöglt#ff Bald ßefoßen morden
fömtten.

Son der Sndtotg SetfsSerie

des S>h'in#eiter S'unftfifmeS sS* Cffermaner, find jegt dte

gtret legten fytlntmerfe „Sa träumen fie oon Siede und
©litcf" und „Sie int -öergeu Siede tragen" ferttagefleflt
morden- Sin# in diefen Beiden Sramen geigt fi#, dag der
Serfaffer und •öanptdarfteller als jugenMi#er ©faraffem
fpiefer gang feinen eigenen SScg geft und die mette Sfafa
der ©mpfindttngctt nom fröfli#en Sä#efn BtS gnm tief ften
S#merg mit ftarf'en SluSdrncfSmitteln Bcferrf#t.

©rt# Staifer=Sieg

fat Bei der Siiiin#ener Si#tfpielfitnft feinen erften ©tint
ferttggeîfteltt. Silan mird ©elegenfeit faßen, dett unttcr?
gfei#fi#en ©farafterdarftellcr in einer äugerft totrffatnen
Soppefrolle gn fefen, die ifm die S#ögü#fett f#afft, fein
gaitgeS Sonnen anSgrrnngen. Sie 5Selt der Sttltffen ttnd
deS SfeaietS, die ja dem Sarfteüer fo Befaitnt und ner=
mandt tft, gißt den töintergntitd a£ und forgt oott oorne
feretn für äugerft aßwe#SlHngSrci#c iß tide r.

©ttt a itgem rten i 11# e v ©rfofg e'ttteS giftne.
©ineS gang BeifptefSIofeit ©rfofaeS erfreut ft# gnr

3eit in nerf#iedeneit dcittf#e.n ©rogftadten der f>ifnt
„SaS i5tminefS|#iff". So faite er it. a. int ?lftorta=Si#M
fpteffaitS in Setpgig in drei 3Bo#eit 55,000 und iit ôam=
ßitrg int dortigen Seifingtfeater in fießen Söo#en fogar
200,000 83efu#er anfgiiwetfen,
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23ou beb ömcrifaitt)djcn SlinohtbnjtrG.

39e£atmtli# fyat mäfyxtriif be§ Sxiegeê infolge bex für
9iorb=2lütexifa aithergercöfjnlM; günfttgert Konjmtftux eine

beraxt enorme Cvntndcttnng erfahren, bafs $lem=%)oTî git
einem bex gang- erften fyilmgentren bet SSeli gemotben
ift. Sie amexi£aitif#e Sincininftxie Behauptet nun non

ft# felßft, f#on feute bie fünf gxöffte aller antexi£"anif#en
ffnbuftxieen gu fein.

23nxfi#iige Beurteiler Ç alten Mefe Behauptung aller-
biitgê für üBexfxieBen; gmeifeffoê aber finb bie in ber ante=

xüanifcfjen fyitmijubuftx. angelegten Kapitalien Bereit» jei'.t

gu itingeÇenxer §i#e angema#fen. (Sine Boxfteliung banon
£ann bie ffalji ber bnrt Befiefjenben Kinnê geben. Sie
hocfyfte -Scplgung nimmt 17,000 Ktno#eatex an, aber felBft
bex ncxficf.tige Sfnfa^ eineê unter richteten ffradjntanneg
begiffert bie 3#! Bex Kinoê in ben Bereinigten Staaten
auf 14,000 itnb bie in Kanaba auf 750. Sie amerifanifafen
'jv i 1 mge î e Ii fci; a f1 e n pflegen für itjxe finim# m en airjjeror-
bentli#e Summen auêgitgeBen. SaBei ift bie Rechnung
biefe, baf bex Berfauf ber fyilmê in Sfmertfa felbft nur
bie Koften, aïïenfa'lïê guf#lägli# eineê leisten ©eminneë
beeft. Sen etgentli#en ©émirat bringt bann bex SIBfc# ber

gtlmê im SCuMunbe, unb biefex ©eminn ift fo bebentenb,
baff bie Unternehmungen ft# glängenb Begatjtt machen. ©i=

nen Sjauptpoften unter ben SiuêgaBen bilbet bie Begattung
bex „Sterne", mit benen bie fyilmbunft arbeitet, ©hue fie
mürben ft# bie fyilmb auBerorbentti# fiel Bittiger fieü-en,
aber baë ißuBIttum ift aitf feine ^ilmftexne fo erpidft, bafs

felbft bie unfinnigen, ihnen gegahlten Spielfionorare ft#
am ©nbe bo#i miebex bego{>It ma#en.

Sie IR#ettttfs#e gtdjitnXb §lttiengefettf#aft
exmaxb für ihre Gfaxota SLoeüRSerie ben fyttm „Sex Sä=
mon" tum Barr unb Bxeitenfelb. Sie Stufnahmen gu bie=

fem fyifm merben beut mi## Beginnen,
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Apporat.

Ein gut erhaltener Projektions

- Apparat, Ernemann-
Gaumont oder Pathé wird zu
kaufen gesucht. Offerlen an

Royal Biograph,
4/i 9 Eue Marché, Q?nf.

Appareil
d'Occasion.

On achèterait d'occasion
projecteur en bon état, Erne-
mann-Gaumont ou Pathé.

Adresser offres
Royal Biograph,

9 Rue Marché, Genève.
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Cinématographique
28 Boulevard Saint-Denis, PARIS

Directeur : Charles LE PRAPER.
Journal hebdomadaire français, le plus important de l'industrie cinématographique.

Envois m demande an noméro spécimen. ionsesenî: Ers. IL

Zu verkaufen.
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Entwicklungs-, Kopier- und Viragier-Ein-
richtung, sowie sämtliche Zubehörden zur

Plerstellung von Kinofilms.

Tagesleistung bis zu 10,000 Meter.

Daselbst ein

Mnims-Iiwat.
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Offerten sind zu richten unter C I2c

an Eseo fl.-G,, Zürich 1. 2/i
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Meissen
bitten wir freundl. unsere Inserenten zu

berücksichtigen und sich auf unsere
Zeitung zu beziehen
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ôîfUleîles Mm Mi CßöüesMoecMnüe Mi

Slnematogtapfien Befl&ec in Defîetrei®
'

Çecausgggeôg« con
Jlotges* Wienf IV.

©umpenbotfeeffeafte 24 Stelephon 86R5

Berlin. SW. SE Btomraer, Cinöenficaöe 113.

Suche mein antiseptisch-aromatisches g
S luteslutagiipel „Pinßstrozon" |
j| an Firma abzutreten, die Kinotheater besuchen lässt. g
g 777X Laboratorium „Sanitas", L?nzburg. g
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